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Herrſcherhauſe verbinden noch enger geknüpft

der Neumark die Stätte von Ereigniſſen geweſen die von weltgeſchicht
licher Bedeutung werden ſollten deun hier habe der erſie evangeliſche Hohen

zollerufürſt Markgraf Hans reſidiert hier habe er zum erſtenmale das
heilige Abendmahl nach evangeliſcher Weiſe genommen und damit ſeine Zu

gehörigkeit zum Lutherium öffentlich erklärt
dreifachen Hurra auf den Kaiſer

Denkmal gefallen war
entgegen und erwiderte dabei auf die Worte des Bürgermeiſters mit einer

Anſprache Darauf begab er ſich auf Bitte des kommandierenden Generals
v Bülow nach dem Schloßhofe wo das Denkmal des Großen Kur

fürſten als Kurprinz enthüllt wurde
Salut geſchoſſen

die Büſte Friedrichs des Großen von Haverkamp ferner das Medaillon
bild des Oberhanptmanns von Burgsdorff

zimmer blickte der Kaiſer aus dem hiſtoriſchen Fenſter von dem aus

23 Fortſetzung
endlich Womit
meinen daß irgend ein dunkles Geheimnis aus ſeiner Ver

gangenheit an den Tag kommen wird

Recht betrogen hätte
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Ueneſte Ereigniſſe
Die Küſtriner Rede des Kaiſers am Sonnabend verherrlichte die
Disziplin und Pflichttreue der Hohenzollern und gipfelte in einer Auf
forderung an die Bürger dieſem Vorbilde nachzueifern

Die Enthüllung des Ketteler Denkmals in Münſter am Sonntag hat
einen ſehr würdigen Verlauf genommen

Am Sonntag iſt in Frankfurt a M der erſte deutſche Arbeiterkongreß
zuſammengetreten

mc 2

h n5 H 4w

Jn Paris tagt gegenwärtig ein Kongreß zwecks Errichtung von Arbeiter
gärten auch deutſche Delegierte ſind anweſend

Die in Mürzſteg von den ruſſiſchen und öſtreichiſchen Diplomaten feſt
gelegte Note in Sachen Mazedoniens wird jetzt in ihren Einzelheiten
bekannt

2 7 7e KDer Kaiſer in Küſtrin
v

Halle 26 Oktober
Wie bereits kurz gemeldet weilte der Kaiſer am Sonnabend anläß

lich der Enthüllung von Denkmälern in Küſtrin Der Monarch traf da
ſelbſt unter dem Jubel der Bevölkerung und dem Donner der Geſchütze

ſch

Vom Bahnhof begab ſich der Kaiſer direkt nach dem
Nachdem er die Front der Ehrenkompagnie abgeſchritten hatte

hielt Bürgermeiſter Securius eine Anſprache Er drückte dem Kaiſer
im Namen der Bürgerſchaft den Dank für die Erteilung der Genehmigung
zur Errichtung des Denkmals Johanns von Küſtrin und für das per
ſönliche Erſcheinen zur Feier aus der die alte Preußenſtadt die dem
Großen Kurfürſten und dem großen Könige zu längerem Aufenthalte ge

dient habe mit Begeiſterung und ſtolzer Freude entgegengeſchaut habe
Er gedachte des verſtorbenen erſten Bürgermeiſters Detlefſen und dankte

mit Gefolge ein
Feſtplatze

dem Kaiſer für die landesväterliche Anteilnahme die er an deſſen Ableben
Hiedurch würden die Bande die die Stadt mit dem

Küſtrin ſei als Hauptſtadt
genommen habe

Redner ſchloß mit einem
Nachdem dann die Hülle von dem

nahm der Kaiſer einen Ehrentrunk der Stadt

Bei beiden Enthüllungen wurde
Später beſichtigte der Kaiſer das Friedrichszimmer und

Beim Beſuch im Friedrichs

Friedrich der Große als Kronprinz die Hinrichtung des Leutnants Katte
angeſehen hatte Nachdem der Kaiſer noch unter Führung der Geiſtlichkeit
die Gruft des Markgrafen Hans in der Marienkirche beſichtigt hatte
fuhr er wieder nach dem Bahnhofe und trat unter begeiſterten Huldigungen
der Bevölkerung die NRückfahrt nach Berlin an Die Anſprache welche
der Kaiſer bei Eutgegennahme des Ehrentrunkes hielt hat folgenden
Wortlaut

Jn patriotiſchen und warm empfundenen Worten hat ſoeben der
Herr Bürgermeiſter im Namen von Küſtrin Mir den Willkommen aus
geſprochen und zugleich den Einfluß die Wirkſamkeit und die Bedeutung

des Herrſchers geſchildert deſſen Standbild hier enthüllt worden iſt
Jndem Jch Küſtrin Meinen herzlichen Dank ausſpreche für den be
geiſterten Empfang ſeitens ſeiner Bürgerſchaft und die ſchöne Aus
ſchmückung Jhrer Stadt ſo kann Jch auch hinzufügen daß es Mich
mit Freude und Befriedigung erfüllt dieſe Stätte hiſtoriſcher Erde zu
betreten Wir haben ſoeben vernommen auf welcher Grundlage das
Leben des Fürſten aufgebaut war Dieſe Grundlage iſt es geweſen die
Meinen Vorfahren und Meinem Hauſe zu der Stellung geholfen
und uns dahin gebracht wo wir jetzt ſtehen Dieſe Grundlage iſt
auch die Meinige Jch habe es erſt vor wenigen Tagen ausgeſprochen
Die Stadt Küſtrin iſt mit Unſerem Hauſe auf das innigſte verknüpft
geweſen ſie hat einem der gewaltigſten Meiner Vorfahren Stätte und
Heim gegeben dem Großen Kurfürſten und dem großen König
Jn ſchwerer Zeit iſt hier der Große Kurfürſt verwahrt worden
um ſpäterhin in einzig daſtehender Arbeit ein Land wieder
emporzuheben aus einem Zuſtand wie er kaum in einem anderen
herrſchte Ein Land welches zerriſſen zerſtampft verwüſtet und verkommen
am Boden lag hat der jugendliche Fürſt unbekümmert durch die Größe
der Aufgabe zu hoher Blüte emporgebracht und zu bedeutungsvoller
Stellung unter den Mächten Und der Große König hat in ſeiner Jugend
in ſchwerer Stunde hier die Schule dutchm ichen müſſen die es ihm er
möglichte nachher der Mann und der Charakter zu werden als den ihn
die Vorſehung brauchte um aus Preußen das zu machen was es ge
worden iſt Wir können wohl annehmen daß er in den ſchweren
Stunden die er hier durchgemacht hat in ſich klar geworden iſt und
begriffen hat daß ſeine Lebensaufgabe digt ſein müſſe zu der er ſich
nachher als König bekannte daß er der erſte Diener des Staates ſein
müſſe Das konnte er nur lernen durch Unterordnung durch Ge
horſam mit einem Worte durch das was wir als Preußen mit
Disziplin bezeichnen Und dieſe Disziplin muß ebenſo im Königs
hauſe wie im bürgerlichen Hauſe im Heere wie im Volke
wurzeln Reſpekt vor der Obrigkeit Gehorſam gegen die Krone
und Gehorſam gegen den elterlichen und väterlichen Einfluß das müſſen

wir aus dieſen Erinnerungen lernen Und dieſen Eigenſchaften entſpringen

dann diejenigen die wir mit Patriotismus bezeichnen nämlich Unter
ordnung des eigenen Jch des eigenen Subjekts zum Wohle des

Ganzen das iſt es was uns in dieſer Zeit beſonders not tut Jch
habe aber die feſte Ueberzeugung daß in den alten hiſtoriſchen Mauern

von Küſtrin dergleichen Eigenſchaften am Tage ſind und wenn darüber
noch ein Zweifel geweſen wäre ſo wäre er geſchwunden angeſichts der
Haltung und Stimmung der Bürgerſchaft und der ſchönen patriotiſchen
Worte die heut hier geſprochen ſind Daß dieſe Eigenſchaften unter den

Märkern und vor allem unter den Küſtrinern nie ausſterben mögen
und daß Küſtrin mit gutem Beiſpiel vorangehen möge für das Vater

land zu leben und zu wirken in guten und in ſchweren Tageu darauf
M rtrinke Jch dieſen Pokal

Politildye Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer welcher
geſtern nachmittag aus Küſtrin zurückkehrte hatte ſich für den Abend bei
dem Reichskanzler und der Gräfin v Bülow zum Eſſen angeſagt
Unter den Geladenen befanden ſich der Rektor der Berliner Univerſität
Freiherr v Richthofen Reinhold Begas Dr Slaby Profeſſor Renvers
Profeſſor Harnack Baron Alfred Berger Geſandter Fürſt Lichnowsky
Generaladjutant v Scholl Fregattenkapitän v Grumme der Chef der
Reichskanzlei Wirkl Geh Ober Regierungsrat Conrad und Oberleutnant
Graf Viktor zu Eulenburg

Die feierliche Enthüllung des für den in Peking gefallenen
kaiſerlichen Geſandten Freiherrn v Ketteler in Münſter errichteten
Denkmals hat am Sonntag dort in Anweſenheit der Mutter und zahl
reicher anderer Verwandten des Geſandten ſtattgefunden Zugegen waren
als Vertreter des Kaiſers Generaladjutant Generallentnant v Moltke als
Vertreter des Herzogs Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein der Hof
marſchall Ginz v Rekowski Ferner waren anweſend der Fürſt von Salm
Horſtmar der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr v Richthofen
der Kriegsminiſter v Einem der Oberpräſident Freiherr v d Recke der
Kommandierende General v Biſſing der Admiral v Ahlefeld Weihbiſchof
Graf Galen die Spitzen der Zivil und Militärbehörden die Herren
v Below Saleske Freiherr v d Goltz Graf Soden Dr Felde General
konſul Knappe die mit dem Freiherrn v Ketteler in Peking waren viele
Mitglieder des weſtfäliſchen Adels ſowie Deputationen des 1 Seebataillons
und des badiſchen Leibgrenadier Regiments Die Stadt halte reichen
Flaggenſchmuck angelegt Die Beteiligung der Bevölkerung war eine ſehr
lebhafte Nach dem Geſang eines Chorals ſiel die Hülle des Denkmals
worauf der Vorſitzende des geſchäftsführenden Ausſchuſſes Präſident
Dr Voediker die Gedächtnisrede hielt in welcher er die Ereigniſſe vor dem
tragiſchen Ende des Geſandten ſchilderte ſeine Verdienſte feierte und mit
einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer ſchloß Unter den
Klängen der Nationalhymne wurden ſodaun die Kränze des Kaiſers des
Herzogs Ernſt Günther des Auswärtigen Amtes und anderer niedergelegt
Jm Anſchluß an die Feier fand ein vom Oberpräſidenten Freiherrn
v d Recke im Schloſſe gegebenes Frühſtück ſtatt zu welchem an etwa
150 Perſonen Einladungen ergangen waren An den Kaiſer wurde
folgendes Telegramm abgeſandt Euerer Kaiſerlichen und Königlichen
Majeſtät melden wir alleruntertänigſt daß heute das Denkmal für den
im Dienſt für Kaiſer und Reich gefallenen Freiherrn v Ketteler im hieſigen
Schloßgarten unter begeiſterter Teilnahme enthüllt worden iſt Euere
Majeſtät wollen allergnädigſt geruhen bei dieſem Anlaß den Ausdruck
unſerer ehrfurchtsvollen Huldigung und tiefbewegten Dankes für die Ent
ſendung Allerhöchſtdero Generaladjutanten v Moltke allergnädigſt ent
gegenzunehmen Das Denkmalskomitee Der Ausſchußvorſitzende Wirkl
Geh Oberregierungsrat Dr Bödiker Auch an den Herzog Ernſt Günther
und an die in Detroit Jllinois wohnende Witwe des Freiherrn v Ketteler

wurden Telegramme abgeſchickt nDas Entlaſſungsgeſuch des Oberpräſidenten Frei
herrn v Richthofen iſt zum 1 November genehmigt worden Als
mutmaßlicher Nachfolger wird wie die L N melden ein oſtpreußiſcher
Edelmann der viel in der Umgebung des Kaiſers weilt genannt
Unterrichtete Kreiſe bezeichnen dem L zufolge den Grafen Doen
hoff Friedrichſtein welcher durch ſeine Kanal und ſeine Handels
vertragsfreundlichkeit ſich von den übrigen Agrariern des Oſtens
unterſcheidet und persona gratissima beim Kaiſer iſt als zukünftigen
Oberpräſidenten Oſtpreußens

Exzellenz Prof Kuno Fiſcher teilt der T mit daß die
vom Wolffſchen Telegraphen Bureau verbreitete auch von uns über
nommene Red Nachricht daß er wegen ſeines hohen Alters ſein Lehr
amt in Heidelberg aufgegeben habe unrichtig ſei Es ſei auch nicht
wahr daß er am ſchwarzen Brette der Univerſität Heidelberg einen An

Die Rwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

Rachdruck verboten

Großer Gott was will er damit ſagen ſragte ſie ſich
kann er mir drohen Sollte er damit

Ha jetzt habe ich es
Wenn er ein Betrüger wäre wenn er Barclay um ſein

42 Kapitel
Bertas Geneſung war in ſtetem raſchem Fortſchreiten
Zwar lag ſie noch zu Bette allein ſie hatte doch ſchon

die Beſuche Lady Hurſts und Lady Alices empfangen können
Beide Damen waren von Roſa entzückt und ſchalten Berta
ihrer Selbſtſucht wegen die Schweſter ſtets in ihrem Zimmer
feſtzuhalten

Laſſen Sie ſie doch nur heute abend einmal hinunter in
den Salon liebes Herz redete Lady Alice auf ſie ein Die
Herren brennen vor Neugier ſie zu ſehen Lady Danesbury
hat ihnen erzählt wie ſchön und wie ähnlich ſie Jhnen iſt
und da können Sie ſich denken wie geſpannt ſie auf ihren
Anblick ſind

Nein nein ſie darf mich nicht verlaſſen ſie darf nicht
rief Berta faſt krampfhaft während tödliche Angſt ſich in ihren
Zügen malte

Roſa gab den Damen verſtohlen einen Wink das Zimmer
zu verlaſſen

Als die Schweſtern wieder allein waren ſchlang Berta laut
weinend ihren Arm um Roſas Nacken Ach Roſa ſchluchzte
ſie Du mußt von hier fort Jch kann dieſe Qual nicht
länger ertragen ſie tötet mich

Du wünſcheſt daß ich gehe und doch haſt Du beſtändig
behauptet daß Du keinen Moment ohne mich ſein könnteſt
ſagte Roſa auf das höchſte überraſcht

Berta ſenkte das Haupt und ſeufzte
Das iſt es ja eben warum ich Dein Fortgehen wünſche

ſagte ſie dann Solange Du hier bleibſt laſſe ich Dich in
meiner Selbſtſucht nicht von meiner Seite und ich begreife
wohl daß man mir dies allgemein übelnimmt Nun das iſt
auch natürlich denn ſeitdem Du dazu verurteilt biſt in meinem
Krankenzimmer eingeſperrt zu ſein haſt Du Deine friſchen
Farben verloren ſind Deine Augen matt geworden

Sprich doch nicht ſolchen Unſinn rief Roſa abwehrend
Es iſt doch wahr beharrte Berta Auch ſehe ich daß

Manger um Dich beſorgt iſt und mich für eine rechte Egoiſtin
hält Wenn er jetzt kommt werde ich ihm ſagen daß Jhr
morgen abreiſen müßt Jhr bleibt dann in London bis ich
ſoweit hergeſtellt bin um Euch nachzukommen Unterdeſſen
habt Jhr Zeit Euch die Millionenſtadt mit Muße anzuüſehen

Das wäre recht ſchön wenn Du nicht krank wäreſt Aber
ſo darf ich Dich nicht verlaſſen erwiderte Roſa

Jch bin nicht mehr krank ich bin außer aller Gefahr und
ich beſtehe auf Eurer Abreiſe rief Berta

Aber Roſa beſtand ebenſo beharrlich darauf ſie nicht zu
verlaſſen

Berta brach in Tränen aus Sie ſah jetzt eine wie
ſchwere Aufgabe ihr bevorſtand Es blieb ihr weiter keine
andere Wahl als der Schweſter die Gefahr zu zeigen welche
ihr bei einem längeren Verweilen in Danesbury drohte

Liebe liebe Schweſter ſagte ſie Du darfſt mir nicht
zürnen und mußt mich nicht mißverſtehen Jch habe Dir etwas
zu beichten Jch darf Dir die Wahrheit nicht länger vor
enthyalten

Roſa erſchrak Sie dachte nicht an ſich ſie glaubte ein
großes Leid habe die geliebte Schweſter getroffen

Beuge Dich recht nahe zu mir herab flüſterte Berta
Niemand darf hören was ich Dir zu ſagen habe Ach Roſa

es war nicht Selbſtſucht und Laune was mtkch tricb Dich wie
meine Gefangene hier an mein Krankenlager zu feſſeln Es

geſchah um Deinetwillen weil es keinem Manne in dieſem
Hauſe erlaubt ſein darf Dir in das Geſicht zu ſehen

Berta rief Roſa erſchrocken auffahrend
Es iſt leider wahr Ach Schweſter zürne mir nicht Jch

habe gewiß nicht danach getrachtet mich in Dein Geheimnis
zu drängen Ein Zufall ein gräßlicher Zufall belehrte mich
daß Deine Vergangenheit ein Geheimnis birgt welches Du der
Welt um alles nicht preisgeben möchteſt Verzeihe mir
Schweſter bat ſie ängſtlich denn Roſa hatte ſie krampfhaft
umfaßt und ihr glühendes Geſicht an der Bruſt der Schweſter
verborgen

Berta fühlte wie ein trockenes Schluchzen
Körper ſchüttelte
zaghaft fort

Glaube nicht daß ich Dir Vorwürfe machen will denn
ich weiß nur wenig aber ich bin verpflichtet Dir zu ſagen
daß der Mann jener Mann der ſich an Dir vergangen und
Dich zu töten verſuchte hier in der Nachbarſchaft lebt und oft
in dieſes Haus kommt Er begegnete mir eines Tages auf
einem Spaziergange hielt mich für Deinen Geiſt und verriet
dabei ſein Verbrechen Roſa Roſa Sprich zu mir Du
wirſt doch nicht ohnmächtig

Die Unglückliche war zu Boden geſunken und lag dort das
Geſicht in den Händen verborgen ſo ſtumm und regungslos
da daß Berta von namenloſer Angſt ergriffen wurde Aber auf
ihren Schreckensruf erhob ſich Roſa auf die Kniee und ſtöhnte
dumpf

Und Du Was ſagteſt Du ihm
Jch ſagte ihm er irre ſich ich hätte ihn nie in meinem

Leben geſehen Es wurde mir ſchwer ihn zu überzeugen

ihren ganzen
Aber da ſie keine Antwort erhielt fuhr ſie

Großer Gott wenn der Böſewicht Dich ermordet hätte
ſtieß Roſa entſetzt hervor

Er würde es gewiß getan haben erwiderte Berta wenn
es mir nicht gelungen wäre ihn von ſeinem Jrrtum zu über
zeugen
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Seite 2 Dienstag

kann dazu die RuprechtKarls Univerſität nur beglückwünſchen
Für den verſtorbenen General Freiherrn vonGemmingen Präſidenten des Reichsmilitärgerichts fand am Sonn

abend z Serlin eine Trauerfeier im Kreiſe der Familienangehöxigen ſtatt

z W

d

S v
0

re S 29e
e

S

ce

r

d
W

General von Gemmingen
Danach erfolgte die Ueberführung der Leiche nach der Kapelle des Neuen
Garniſonkirchhofes in der Haſenheide wo am Montag nachmittag die
Beiſetzung mit allen militäriſchen Ehren erfolgen wird

An der Spitze der offiziöſen Nordd Allg Ztg wird
das Ergebnis der Finanzminiſterkonferenz mitgeteilt Sicherem Ver
nehmen nach galt dieſe Beratung ausſchließlich der Erörterung und dem
Meinungsaustauſch über die Finanzierung des Reichshaushalts
etats für 1904 ſowie über Anregungen zur Abſtellung von Mängel die
ſich in den zur Zeit n finanzgeſetzlichen Beſtimmungen des Reichs
bemerklich gemacht haben Größere Steuervorlagen waren nicht Gegen
ſtand der Beratung Dem vorbereitenden Charakter der Verhandlungen
entſprechend konnten förmliche Beſchlüſſe nicht gefaßt werden und es läßt
ſich Zeit nicht mitteilen in welcher Richtung ſich die Ergebniſſe dieſer
Miniſterkonferenz bewegen werden Die Voſſ Ztg bemerkt dazu
Darnach wäre alſo die große Aktion ausgegangen wie das Hornberger

ießen

Die Novelle zum Börſengeſetz die ſeit Jahren in den
zuſtändigen Ausſchüſſen des Bundesrats ruht wird bereits am nächſten
Dienstag die Bundesratsausſchüſſe für Handel und Verkehr und das
Juſtizweſen von neuem beſchäftigen Da über die grundlegenden Be
ſtimmungen ein Einverſtändnis beſteht wäre der Bundesrat ſehr wohl in
der Lage die Novelle bis zum Zuſammentritt des Reichstags zu ver
abſchieden ſo daß dieſer ſie unter ſeinen erſten Eingängen vorfinden könnte
Dieſe Angelegenheit war allerdings bisher ſo zahlreiche Schwankungen
ausgeſetzt daß auch nach den jetzigen neuen Beſtimmungen ſchließlich mit
der Möglichkeit einer abermaligen Verzögerung der Einbringung der Vor
lage immerhin gerechnet werden muß

Die Deutſch Oſtafrika Ztg meldet unter dem 3 Ok
tober Major Graf von Göttzen tritt am Montag den 5 Oktober in
Begleitung ſeines Adjutanten Oberleutnants Abel des Oberarztes Dr
Kudicke ſowie 80 Mann der 5 Kompagnie unter Leutnant Schulz und
zwei weißen Unteroffizieren eine Expedition nach Mrogoro und den Ulu
wuhoBergen an Der Zweck der Expedition die vorausſichtlich 3 Wochen
in Anſpruch nehmen wird iſt wie wir hören die Beſichtigung der neuen
Bahnſtrecke Dar esSalaamMrogoro ſowie die Lage des neuen Bezirks
amts Mrogoro

Die Verhandlungen über die deutſchen Schadenerſatz
anſprüche aus dem ſüdafrikaniſchen Kriege ſoweit ſie die ehe
maligen Burenrepubliken betreffen ſind kürzlich in der Hauptſache beendet
worden die Entſcheidung der von England eingeſetzten Schadenerſatz
kommiſſion ſteht aber noch aus Die deutſchen Anſprüche in Pretoria
werden durch den kaiſerlichen Konſul Reimer vertreten Sobald die
Entſcheidung der Schadenerſatzkommiſſion vorliegt wird der britiſche Ober
kommiſſar auf die von der Kommiſſion anerkannten Forderungen zwei
Drittel ſofort auszahlen Jnſoweit die Anſprüche nicht anerkannt werden
ſollten werden weitere Schritte bei der großbritanniſchen Regierung erfolgen
müſſen Die von unſerem Generalkonſulate in Kapſtadt vertretenen
deutſchen Schadenerſatzanſprüche aus der Kapkolonie ſind zum Teil bereits
durch Zahlungen erledigt

Der erſte deutſche Arbeiterkongreß iſt am Sonntag in
Frankfurt a M zuſammengetreten Jn den Reihen der chriſtlichen und
der nnabhängigen Gewerkſchaften der evangeliſchen und der katholiſchen
Arbeitervereine beſtand ſeit langem die Abſicht die Arbeiter die auf dem
Boden der gegenwärtigen Staats und Geſellſchaftsordnung eine Sozial
reform erſtreben wollen zu gemeinſamem Handeln zu ſammeln Die erſte
Anregung zu dem Frankfurter Kongreß gab der Ausſchuß für Arbeiter
vertreterwahlen und ſoziale Angelegenheiten in Berlin Dieſer Ausſchuß
bildet eine Art Verſtändigungsbureaus von grundſätzlich verſchiedenen
Arbeiterorganiſationen und ſoll ermöglichen daß dieſe Arbeiterorganiſationen
unter Wahrung ihres grundſätzlichen Standpunktes von Fall zu Fall ge

Gott ſei Dank daß Dir dies gelungen iſt Aber Du
ließeſt ihn doch in dem Glauben daß Roſa Meinhardt tot ſei
und daß er von ihrer Seite nichts mehr zu befürchten habe

Ja erwiderte Berta während ſie innerlich ſeufzend dachte
Wie iſt es nur möglich daß ich kaum dem Tode entronnen

eine ſo furchtbare Lüge ausſprechen kann Aber ich muß ſie
täuſchen um ihr Leben vor den Nachſtellungen dieſes Teufels
zu ſichern Ja ich muß ſie retten
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Roſa war vollſtändig erſchöpft Sie war bleich wie ein

ZSeſpenſt und ihre dunklen Augen blickten wirr und ängſtlich
Ach Berta meine liebe unſchuldige Schweſter was mußt

Du gelitten haben klagte ſie
Jch habe Dich lieb erwiderte Berta einfach

Bei diefen zärtlichen Worten brach Roſa in Tränen aus
Sie hatte ſich ſtets ſo vor einer Entdeckung gebangt ſie

hatte ſich ſo oft geſagt wie erzürnt alle über ſie ſein würden
ſo daß Bertas liebevolle Worte ſie faſt vor Scham vernichteten

Jch glaubte ſchluchzte ſie daß Du mich verachten und
rer würdeſt ſobald Du mein unglückliches Geheimnis er
ühreſt

Armes Herz ſagte Berta ſanft den blonden Lockenkopf
ſtreichelnd der ſich in ihre Kiſſen ſchmiegte Roſa antwortete
nicht Sie ſchluchzte nur leiſe eingedenk der bitteren Vergangen
heit die ſie ſo gern in der glücklichen Gegenwart zu vergeſſen
geſucht hatte

Berta ſtörte ſie nicht ſie wartete in ihre Kiſſen gelehnt
ab bis der erſte Sturm der Gefühle ſich gelegt hatte

Endlich richtete ſich Roſa auf und ſagte trübe
Jch will Dir alles bekennen Berta und Du wirſt daraus

erſehen wie ſchwer ich für meine Torheit gebüßt habe
Sie ſeufzte tief und fuhr dann fort

Als ich bei Tante Heeren in Berlin war beſuchte ich eine
der erſten Reitſchulen und dort lernte ich Artur Parker kennen
Er war Stallmeiſter und da ich nicht immer Herren faud

herangezogen werden können

v h n

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchlag gemacht habe der ſo lautet wie angegeben war Die T R
bemerkt dazu Mit aufrichtiger Freude haben wir die vorſtehenden Zeilen
empfangen weil aus ihnen hervorgeht daß der ausgezeichnete Lehrer und
raſilos ſchaffende Forſcher trotz ſeines hohen Alters ſich noch kräftig genug
fühlt um ſich weiterhin ſeinem akademiſchen Lehramt zu widmen man

meinſchaftlich vorgehen Nach dem Aufruf ſoll der Frankfurter Kongreß
in einer machtvollen Kundgebung beweiſen daß hunderttauſende
organiſierte deutſche Arbeiter und Gehilfen die zu Kaiſer und Reich ſtehen
in geſchloſſener Einheit ſich zuſammenfinden Es ſoll ein Arbeiterkongreß
auf nationalem Boden ſein mit dem Ziel eine entſchiedene Sozial
reform in die Wege zu leiten und die nationale und chriſtliche Gewerk
ſchaftsbewegung zu fördern Mit Abſicht wurde das Wort nichtſozial
demokratiſch vermieden der Kongreß ſoll nicht eine gemeinſame Abwehr
ans dem Bedürfnis heraus ſondern eine gemeinſame Aktion aus eigener
Kraft ſein Mehr als 20 Verbände die eine halbe Million Arbeiter ver
einigen haben ihre Vertreter zu dem Kongreß angemeldet

Hamburg 25 Oktober Die Probefahrt des auf der Werft
Blohm Voß erdauten großen Kreuzers Friedrich Karl die geſtern
vormittag 71 Uhr in Kuxhaven begann und 31 Uhr nachmittags in
Wilhelmshaven endete iſt ſehr zufriedenſtellend verlaufen Während die
Schiffsmaſchinen vertragsmäßig 17 000 Pferdekräfte indizieren wurden

18 000 erreicht Die Geſchwindigkeit betrug 21 Knoten

Frankreich
Kongreß für Arbeitergärten

In Paris iſt am Sonnabend der Kongreß für die Schaffung von
Arbeitergärten unter dem Vorſitz des Abgeordneten Ayunard eröffnet
worden Zahlreiche Delegierte aus Frankreich und dem Auslande darunter
aus Deutſchland Geheimrat Bielefeldt Frau Konſul Fraenkel und
andere nahmen an den Beratungen teil Die deutſchen Delegierten deren
Ausſtellung das lebhafteſte Intereſſe fand wurden zuvorkommend begrüßt
wofür Geheimrat Bielefeldt in einer beifällig aufgenommenen Rede dankte
Der Kongreß nahm eine Reſolution an wonach die den Arbeiterwohnungen
in Frankreich durch das Geſetz von 1894 zugeſtandenen Begünſtigungen
auch den Arbeitergärten zuteil werden mögen Ferner ſprach ſich der
Kongreß dem ſehr viele katholiſche Geiſtliche beiwohnen dafür aus daß
die Sonntagsarbeit für die Arbeitergärten möglichſt geſtattet werde und
daß die Arbeiter zur Beitragleiſtung für die Erwerbung von Gartengründen

Jtalien
Pius X und ſein Staatsſekretär

Der peinliche Eindruck den die Ernennung Merry del Vals in
weiten Kreiſen der Kurie macht dauert an Namentlich ſind die Nömer
verſtimmt weil der Papſt ſie die unter Leo alles waren immer mehr
bei Seite ſchiebt um ſich mit Venezianern zu umgeben Und nun habe
der Papſt gar einen Spanier zu ſeinem erſten Vertrauensmann gemacht
Hierzu erzählt dem Korreſpondenten des B ein wohlunterrichteter
Prälat dieſer Tage habe ein Kardinal dem Papſte gegenüber Merry del
Val gerade heraus als einen Ragazzo Grünſchnabel bezeichnet Der
Papſt erwiderte wörtlich Eben deshalb weil er jung iſt habe ich ihn
zum Staatsſekretär ernannt Was aber die Politik betrifft ſo mache

ich ſie das heißt ich mache überhaupt keine Wie jener
Korreſpondent ferner erfährt iſt die Ernennung del Vals auf Kardinal
Oregkia zurückzuführen der als Kamerlengo denſelben del Val zum
Sekretär des Konklaves ernannt hat Oreglias Einfluß auf den Papſt
nehme zuſehends überhand was intereſſant iſt da Oreglia nicht zur ge
mäßigten Richtung gehört

Orient
Die Reformnote der Mächte

Die in Mürzſteg von den ruſſiſchen und öſtreichiſchen Diplomaten
feſtgelegte Note über die Erweiterung der Reformen in Mazedonien
iſt jetzt auch in ihren Einzelheiten bekannt geworden Jm Hinblick auf
die vorgeſehene ſcharfe Kontrolle der türkiſchen Exekutivbeamten ſeitens der
Agenten Rußlands und Oeſtreichs neigt man allgemein zu der Anſicht
daß die Durchführung der Reformen den erſten Schritt zur Selbſtändigkeit
Mazedoniens bedeuten würden Die Note beſagt

1 Sollen dem Generalinſpekteur Hilmi Paſcha Zivilagenten von
Oeſtreich Ungarn und Rußland beigegeben werden welche mit Hilfe be
ſonders zu beſtellender Sekretäre und Dragomane die Durchführung der
Reformen zu überwachen Mißbräuche den Lokalbehörden anzuzeigen und
die Bevölkerung zu beruhigen haben und deren Mandat nach zwei Jahren
erliſcht 2 Soll zur ſchnelleren Reorganiſation der chriſtlichen Gendarmerie
und Polizei dieſe Reorganiſation einem fremdländiſchen General in türkiſchen
Dienſten anvertraut werden dem Offiziere der Großmächte zur Seite ſtehen
ſollen welche die Bezirke untereinander aufteilen und als Kontrolleure
Inſtruktoren und Organiſatoren tätig ſein ſollen und die eventuell die Zu
teilung einer Anzahl fremdländiſcher Offiziere und Unteroffiziere verlangen
können 3 Soll ſobald die Beruhigung feſtgeſtellt iſt eine anderweitige
territoriale Begrenzung der Verwaltungsbezirke im Sinne einer regel
mäßigeren Gruppierung der verſchiedenen Nationen verlangt werden können

4 Soll gleichzeitig die Reorganiſation der adminiſtrativen und gericht
lichen Einrichtungen verlangt werden wozu den eingeborenen Chriſten der
Zugang zu eröffnen iſt 5 Sollen zur Unterſuchung der während der
Unrnhen begangenen Vergehen in den Hauptorten der Vilajets aus einer
gleichen Zahl von Chriſten und Mohammedanern beſtehende Kommiſſionen
eingeſetzt werden an denen die Konſularvertreter Oeſtreich Ungarns und
Rußlands teilnehmen 6 Soll von der Türkei die Anweiſung beſonderer
Beträge verlangt werden für die Repatriierung der geflüchteten und die
Unterſtützung der ausgeplünderten Chriſten zur Wiederherſtellung der von
den Türken zerſtörten Häuſer deren Verteilung von den Konſuln über
wacht werden ſoll 7 Sollen die repatriierten Chriſten auf ein Jahr von
der Steuerzahlung befreit ſein 8 Soll die Türkei ſich zur ſchleunigen
Durchführung des Februar Reformprogramms und ſeiner Ergänzungen
neuerdings verpflichten 9 Die Jlave Truppen ſind zu entlaſſen und die
Bildung von Baſchibozukbanden ſoll verhindert werden da die meiſten
Ausſchreitungen von dieſen begangen worden ſind

Wie aus Konſtantinopel berichtet wird ſoll die Aufnahme der Re
formnote durch den Großvezier ziemlich froſtig geweſen ſein Letzterer
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habe erklärt die Türkei könne die Forderungen der Mächte nur dann a
füllen wenn Bulgarien abrüſte die Komitees unterdrücke und die
Grenze gegen Uebertritte von Banden ſperre Die bulgariſche Regierun
ſei noch immer in Unkenntnis über die Einzelheiten der verlangten R
formen doch ſcheine man zu der Anſicht hinzuneigen daß die ſchroff
Haltung des Großveziers bei der Entgegennahme des Projektes für di
Zukunft wenig Gutes verſpreche

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Oktober
Der Zollpraktikant Suß hierſelbſt wurde un

Hauptamtsaſſiſtenten befördert Verſetzt wurden der Hauptamtsaſſiſtent
Metzker von Halle a S nach Tangermünde und der Steueraufſeher

ach von Schkenditz nach Halle a S
Auszeichnung Dem Platzmeiſter der Meßmer ſchen Holzhandlung

Jakob Knaack iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
Fernuſprechverkehr Göſchwitz iſt zum Sprechverkehr mit Hall

und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 50 Vio
Steuerveranlagung Durch Schreiben der Kämmereikaſſe n

Gerbſtedt vom 26 Auguſt 1901 war die Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Geſellſchaft zur Gemeinde Einkommenſteuer für das Steuerjahr 1901190
in Höhe von 1,44 Mk veraunlagt worden Für dasſelbe Steuerjahr hat
dann der Magiſtrat mittelſt Verfügung vom 7 April 1902 die gedacht
Geſellſchaft zu einer Steuer von 2592 Mk herangezogen Dieſer Betrag
wurde von einem Einkommen von 60000 Mk bei 1209 Zuſchlag be
rechnet und der Geſellſchaft mitgeteilt daß die Veranlagung durch die
Kämmereikaſſe ungültig ſei da ſich der Magiſtrat vorbehalten habe die
HalleHettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft ſelber zur Gemeinde Einkommenſteug
abzuſchätzen Die Geſellſchaft erhob gegen die letztere Veranlagung Ein
ſpruch und ſtrengte nach deſſen Zurückweiſung durch den Magiſtrat zu
Gerbſtedt Klage auf Freiſtellung von dieſer viel zu hoch bemeſſenen
Steuer beim Bezirksausſchuß zu Merſeburg an dieſelbe damit begründend
daß der Veklagte die durch die Kämmereikaſſe erfolgte Veraulagung gegen
ſich gelten laſſen müſſe daß ſonach der geforderte Betrag ſich als eine un
zuläſſige Nachbeſteuerung darſtelle Der Bezirksausſchuß erkannte auf
Abweiſung der Klage da in ſtädtiſchen Verwaltungen als die zur Steug
veranlagende Behörde der Magiſtrat anzuſehen ſei Wenn derſelbe di
Mitteilungen von der Veranlagung in den meiſten Fällen auch durch di
Kämmereikaſſe ergehen laſſe und dieſe dann verbindlich ſeien ſo habe vor
liegend ſich der Magiſtrat doch das Recht der Benachrichtigung vorbehalten
Darnach habe die Heranziehung der Klägerin zu 1,44 Mk durch di
Kämmereikaſſe gar keine rechtliche Bedeutung und der von dem Beklagten
geforderte Betrag ſtelle ſich ſonach nicht als eine Nachbeſteuerung dar
Auf die Behauptung der Klägerin daß das Einkommen viel zu hoch be
meſſen ſei könne keine Rückſicht genommen werden denn eine Minderung
wegen zu hohen Anſatzes dürfe nur eintreten wenn der Beſteuerte den
ſtrikten Nachweis erbringe daß ſein Einkommen um mindeſtens den vierten
Teil ſich verringert habe Die von der Aktiengeſellſchaft gegen dieſe
Urteil eingelegte Reviſion hatte Erfolg Der zweite Senat des Ober
verwaltungsgerichts erkannte unter Aufhebung der angefochtenen
Entſcheidung auf Freiſtellung der Klägerin von der Steuer denn e
handle ſich ſo wurde zur Begründung ausgeführt in der Tat um eine
Nachbeſteuerung da die Annahme gerechtfertigt ſei daß das Schreiben
der Kämmereikaſſe vom 26 Auguſt 1901 im Auftrage des beklagten
Magiſtrats ergangen ſei

Stadttheater Die Operette Madame Sherry wird Dienstag
zum erſten Male wiederholt Beamtenkarten ſind giltig Am Mittwoch folgt
Webers Oberon Billets für den Cyklus Webers Werke gelangen nog
bis Mittwoch Abend zur Ausgabe und haben die nachgelöſten Karten d
I Vorſtellung ſür diefen Abend ebenſo Beamtenbilleis Giltigkeit Frau
Anna Schramm wird am Freitag den 30 Oktober ein abermaliges Gaſt
ſpiel abſolvieren die Künſtlerin ſpielt die Rolle der Hökersfrau in dem
Niemann ſchen Luſtſpiele Wie die Alten ſungen

Neues Theater Dienstag findet die 15 Aufführung des Zug
und Kaſſenſtückes Der blinde Paſſagier ſtatt während am Mittwoch die
xeizende Luſtſpiel Novität Seine Fee wiederholt wird

Hofmeiſter Petſchnikoff Konzert Auf das morgen Dienstag
in den Kaiſerſälen ſtattfinoende Konzert von Caſſie Helmrich Hofmeiſter
Geſang Alexander Petſchnikoff Violine und Hermann Zilcher Klavier

ſei nochmals hingewieſen
Das geltende Recht über dieſes Thema hat Herr Juſtizrat

Elze im vergangenen Winter eine Reihe von Vorträgen im Chriſtlichen
Verein junger Männer Weidenplan 5 gehalten und gedenkt in den
kommenden Monaten damit fortzufahren Der erſte dieſer Vorträge über

Was muß der junge Mann vom geltenden Rechte wiſſen findet Mitt
woch den 28 Oktober abends S Uhr ſtatt wozu jeder junge Mann
eingeladen iſt Zutritt frei

Schillerverband deutſcher Frauen Ortsgruppe Halle Wir
machen nochmals auf die vier Vorträge über Schiller aufmerkſam deren
erſter am nächſten Mittwoch abends 8 Uhr im Saale des evang Vereins
hauſes ſtattfinden ſoll Jm vergangenen Winter ſind dieſelben Vorträge
in Leipzig zum beſten der dortigen Ortsgruppe mit größtem Erfolge ge
halten worden und wir wünſchen der hieſigen Verwaltung einen ebenſo
glänzenden Verlauf Alle Einnahmen aus den Veranſtaltungen ſämtliche
Ortsgruppen des Schillerverbandes deutſcher Frauen ſollen bekanntlich der
Schillerſtiftung in Weimar zufließen und zur Unterſtützung deutſcher
Schriftſteller und Schriſtſtellerinnen verwandt werden Unſere Vaterſtadt
die in der vergangenen Woche viele Tauſende zu einem Werke der Nächſten
liebe aufgebracht hat wird hoffentlich auch hier mit Freuden für einen
pekuniären Erfolg tätig ſein Alles nähere über die Vorträge im
heutigen Jnſeratenteile

Volksbildungsverein Jn dem gut beſuchten Saale des Ver
einshauſes Mauerſtraße 7 hielt Herr Mittelſchulrektor Dr Männel einen

Perſonalien

die mich auf meinen Ritten außerhalb der Reitſchule be
gleiteten denn Tante Heeren war ſehr wähleriſch ſo fiel ihm
häufig genug das Amt meines Begleiters zu Daß mir ein
Mann in ſo untergeordneter Stellung je gefährlich werden
könne fiel der guten alten Tante nicht im Traume ein
Parker war ein ſchöner Mann von kavaliermäßigem Benehmen
und von einer für ſeinen Stand ungewöhnlichen Bildung
Kurz es gelang ihm mein Herz zu gewinnen Was ſage ich
mein Herz Nein dem Himmel ſei Dank meine Neigung für
ihn war nur die Verirrung der Phantaſie eines romantiſch an
gelegten jungen Mädchens ich habe jetzt den Unterſchied
zwiſchen wahrer Liebe und der flüchtigen Leidenſchaft kennen
gelernt die ich für jenen Elenden hegte Viel trug auch das
Mitleid für ihn zu dieſer Gefühlsverirrung bei denn er erzählte
mir eine traurige Geſchichte wie er der einſtige Beſitzer eines
fürſtlichen Vermögens in bitterſte Armut geſtürzt worden ſei
und ſchilderte ſich in ſo romantiſchen Farben daß ich mir
ſchließlich einbildete ihn zu lieben Es gelang ihm mich zu
überreden ich ließ mich von ihm entführen Er hatte die
ganze Sache ſo geſchickt einzurichten gewußt daß niemand
einen Verdacht gegen ihn ſchöpfen konnte Ein Brief an
Tante Heeren belehrte dieſe daß unüberwindliches Heimweh mich
veranlaßt habe ſie zu verlaſſen und nach Wieſenthal zurückzukehren
Er verbot mir nach Hauſe zu ſchreiben ich ſollte warten bis
ſeine Verhältniſſe ſich günſtiger geſtaltet haben würden da er
augenblicklich mit einer großen Erfindung beſchäftigt wäre
durch deren Erfolg ihm ein bedeutendes Vermögen ſicher
ſei Wir flohen nach Helgoland wo wir unter dem Schutze
der engliſchen Geſetze kirchlich getraut wurden und ſchlugen
dann unſern Wohnſitz in Hamburg auf Bald aber ging eine
merkwürdige Veränderung mit ihm vor Schon war ich inne
geworden daß mein Held keineswegs dem Bilde entſprach
welches meine Phantaſie mir vorgegaukelt hatte Wir hatten
eine Wohnung im abgelegenen Stadtviertel bezogen und dort
zeigte ſich mir mein ehemaliges Götzenbild in ſeiner ganzen
irdiſchen Gemeinheit Er trank bis zum Uebermaß und war

dabei ein Spieler Er gab ſich auch weiter keine Mühe mir
ſeine Laſter zu verbergen Seine Liebe zu mir hielt eine Weile
vor und nun ich war ſein um Freud und Leid mit ihm
zu teilen und darum ſchloß ich meine Augen für ſeine Fehler
und ſuchte ihm nach wie vor ein liebendes Weib zu ſein Außer
dem hatte ich auch noch einen anderen Grund bei ihm auszu
harren ich fühlte mich Mutter

Sie barg das Geſicht in die Kiſſen und ſetzte in leiſem
Tone hinzu

Aber ehe noch das Kind geboren wurde trat der Elende
eines Abends vor mich hin und ſagte mir daß er mich getäuſcht
habe daß unſere Trauung nur eine Komödie geweſen die von
einem ſeiner Kameraden vollzogen worden ſei Jch wäre gar
nicht ſeine Frau und da er meiner überdrüſſig ſei ſehe er
keinen Grund weshalb er mich nicht verlaſſen ſollte Als ich
aus der tiefen Ohnmacht erwachte welche mich bei ſeinen grau
ſamen Worten befallen hatte war Parker verſchwunden und
ſeitdem habe ich ihn nicht wiedergeſehen außer an jenem Abende
in Wieſenthal wo er in Sturm und Dunkelheit wieder vor
mir auftauchte und mir den mörderiſchen Dolch in die Bruſt
ſtieß Das übrige weißt Du

Arme Schweſter flüſterte Berta zärtlich
Dann aber fragte ſie geſpannt
Aber das Kind Roſa Es ſtarb doch

Ein tiefes Stöhnen entrang ſich Roſas Lippen
Nein Berta das Kind lebte lebt noch antwortete

Roſa nach einer peinlichen Pauſe
Es lebt rief Berta voll Beſtürzung aus
Ja es lebt erwiderte Roſa Es wurde bald nachdem

Artur Parker mich verlaſſen hatte geboren und die alte Frau
bei der wir gewohnt hatten nahm ſich meiner liebevoll an
Sie pflegte mich wie eine Mutter und als der Kleine einen
Monat alt war machte ſie mir einen ſehr verſtändigen Vor
ſchlag Halte mich nicht für herzlos Berta daß ich mein Kind
verließ

Fortſetzung folgt
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Nr 252 DienstagFortrag über Die abnorme Entwickelung der kindlichen Sprache und
deren Beeinftuſſung durch Haus und Schule Redner wies zunächſt auf
die hohe volkswirtſchaftliche Bedeutung hin die die Sprache der Völker
habe und ſpeziell welche Vorteile derjenige Menſch im Leben erringe der
ine Gefühle Gedanken und Leidenſchaften beherrſchen bezw in intelligenter
Weiſe durch die Sprache zum Ausdruck zu bringen verſtehe Sobald das
Kind beginne ſein Denken durch die Sprache zu äußern und dadurch
eige daß die Sprachorgane normal entwickelt ſind ſei es von größter
Wichtigkeit daß die Eltern und die Perſonen der Umgebung die Kleinen
durch gutes Vorbild an richtiges und gutes Sprechen gewöhnen denn in
dem vor den Schuljahren liegenden Lebensalter der Kinder trete die Nach
ahmungsſucht am regſten in die Erſcheinung Der Herr Redner erörterte
eingehend welche Störungen allerlei Krankheiten wie Maſern Scharlach
Strofuloſe Rhachitis ſowie Mißbildungen des Gaumens der Naſe Mandeln
zunge und Zähne an den Sprachorganen hervorrufen können Wo derartige
Schäden bei den Kindern zum Vorſchein kommen möge man ja nicht ſäumen
einen Arzt zu Rate zu ziehen um das Uebel tunlichſt zu beſeitigen denn
ein mit anormalen Sprachorganen behafteter Menſch müſſe leider oft als
Zielſcheibe des Spottes dienen und ſühle ſich höchſt unglücklich wie man
oft beſonders an Stammlern und Stotterern zu beobachten Gelegenheit
habe Mit Rückſicht auf dieſe bemitleidenswerten Sprechkranken habe
man in der Neuzeit Hülfsſchulen eingerichtet um durch eine individuelle
Behandlung das Uebel zu mildern Daß dies eine äußerſt wichtige Auf
gabe jeder Stadtverwaltung ſei beweiſe daß im Jabre 1902 allein in
unſeren hieſigen Volksſchulen 82 Knaben und 23 Mädchen als ſprechkrank
ermittelt wurden Die nach dieſer intereſſanten und ſehr beifällig aufge
nommenen Belehrung von Frl Marie Rother vorgetragenen kleinen
Dichtungen befriedigten die Zuhörer in jeder Weiſe Mittwoch den
4 November findet ein großer Vortrag in den Thalia Feſtſälen von
einem Redner der Urania in Leipzig über Die Naturkräfte im Dienſte
der Menſchen ſtatt Außerdem iſt für den 14 n Mts im Vereinshauſe
ein geſelliger Abend mit Veranſtaltungen von Mitgliedern geplant

Durchreiſe Am Sonnabend abend gegen 105 Uhr paſſierte
Prinz Waldemar von Preußen auf der Reiſe von Dresden nach Kiel
zit einem Aufenthalt von 2 Minuten den hieſigen Bahnhof

Die Anwohner der Gr Ulrichſtraße werden zu einer am
Dienstag abend S Uhr im Goldenen Schiffchen ſtattfindenden Ver
ſammlung eingeladen in welcher die Abrechnung über die Dekoration der
Gr Ulrichſtraße für den 6 September vorgelegt werden ſoll

Das Leben iſt Arbeit kann der wegen ſeines biederen Charakters
und ſeines graden Weſens in weiten Kreiſen geſchätzte Bauaufſeher Auguſt

Schöne Taubenſtraße wohnhaft ſagen dem es vergönnt iſt heute den
N Oktober in geiſtiger und körperlicher Friſche ſeinen 80 Geburtstag zu
begehen Erſt im vorigen Jahre ſeierte er ſein 25jähriges Jubiläum als
Bauaufieher bei dem hieſigen Stadtbauamt und ſteht dieſem Poſten immer
noch vor Möge dem alten Herrn noch ein langer Lebensabend beſchieden

ſeit
Keglerbund Unter zahlreicher Beteiligung von Keglern fand im

Reſtaurant Tiergarten die Gründung eines Keglerbundes von Halle
und Umgegend ſtatt
1 November abends im obenbezeichneten Reſtaurant feſtgeſetzt

Eine weitere Verſammlung iſt für Sonntag den
Auskünfte

erteilt der Kaufmann Wilh Knoblauch Gr Steinſtraße 41
Fußballwettſpiel Geſtern ſiegte die erſte Mannſchaft des Halleſchen

Fußballklubs Hohenzollern über die erſte des Halleſchen Fußballklubs
Preußen mit 1 Goal

Halleſche Wach und Schließgeſellſchaft Unter Bezugnahme
auf unſeren Bericht in Nr 250 wird uns von zuſtändiger Stelle mit
geteilt daß feſtgeſtellt werden konnte daß die Direktion der Wach und
Schließgeſellſchaft die betr Artikel unzweifelhaft in gutem Glauben ver
öffentlichte

Feuer Am Sonnabend nachmittag gegen 11 Uhr wurde die
Feuerwehr nach Leipzigerſtraße 2 gerufen woſelbſt in einem Lagerraume
im nördlichen Teile des Grundſtücks Feuer ausgebrochen war das durch
leicht brennbare Kiſten reiche Nahrung fand Bei Ankunft der Wehr
ſtand der Dachſtuhl ſowie die obere Etage in hellen Flammen Das Feuer
wurde ſofort mit 5 Schlauchlinien angegrifſen Nach ſtündiger Arbeit
war die Gefahr beſeitigt Eine Brandwache war bis abends 9 Uhr be
ſchäftigt Ueber die Brandurſache iſt nichts bekannt geworden

Schwer verunglückt Am Sonnabend gegen Z Uhr nach
mittags verunglückte der Geſchirrführer Heinrich Schulze in der Oſen
dorferſtraße beim Abladen von Brettern Schulze löſte die Spannkette
Hierbei fielen die Bretter vom Wagen und riſſen Genannten welcher auf
dem Wagen ſtand mit Er blieb beſinnungslos liegen und wurde nach
dem Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht Dort wurde konſtatiert
daß der Bedauernswerte eine Gehirnerſchütterung einen Schädelbruch
ſowie innere Verletzungen erlitten hat Heute war Schulze noch ohne
Beſinnung

Zuſammenſtofz Am Sonnabend abend gegen S Uhr ſtieß in
der Gr Ulrichſtraße ein Motorwagen mit einem Rollwagen der Firma
Weſtphal zuſammen Der Motorwagen wurde ſo ſtark beſchädigt daß er
außer Betrieb geſetzt werden mußte Die Schuld trifft den Geſchirrführer

Vermißt Der 81 Jahre alte Schäfer Chriſtian Markgraf aus
Wörmlitz hat ſich am Donnerstag nachmittags 2 Uhr aus ſeinem Wohn
orte Wörmlitz entfernt und wird ſeitdem vermißt Er iſt etwa 1,50 mm
groß hat blondes Haar blaue Augen und geht ſehr gebeugt Betkleidet
war er mit grauem Jackett und Tuchhoſe deren rechtes Knie geflickt iſt
geſtrickter Jacke Tuchweſte braunem Halstuch und halben Schnürſchuhen
Der alte Mann trägt einen braunen Stock mit ſchwarzer Kugel Er hat
zuletzt in Halle nach dem Wege nach Bernburg gefragt wahrſcheinlich will
M nach Nienburg denn er behauptet immer er gehöre nicht nach Wörmlitz
ſondern nach Nienburg

Meſſerlumpen Jn der Nacht zum Sonntag gegen 3 Uhr wurde
der Geſchäfisſführer E Leſſig Streiberſtraße 54 in der Nähe des Leipziger
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Turmes angeblich von zwei unbekannten Lattchern überfallen und durch
verſchiedene Meſſerſtiche am Kopfe ſchwer verletzt ſo daß er mit dem
ſtädtiſchen Krankenwagen der chirurgiſchen Klinik zugeführt werden mußte

Von der Straße Geſtern nachmittag gegen I Uhr ſtürzte in
der Richard Wagnerſtraße das Pferd eines Droſchkenführers und verendete
an Herzſchlag Ein Tiſchler wurde in der Schwetſchkeſtraße von Krämpfen
befallen Nach einer halben Stunde hatte er ſich ſoweit erholt daß er
ſeinen Weg fortſetzen konnte Abends gegen 6 Uhr wurde ein Kellner
wegen Geiſteskrankheit auf Anordnung des Arztes der Nervenklinik zu

eführtSterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an

Lungenſchwindſucht 4 Pleuritis 3 Atrophie 3 Magendarmkatarrh 3 Ge
hirngeſchwulſt 1 Herzmuskelentartung 1 Nierenentzündung 1 Bruſtkrebs 1
Typhus 2 Careinom ventrie 1 Gehirnſchlagfluß 1 Lungenentzündung 2
Herzklappenfehler 1 Brechdurchiall 83 Herzbeutelentzündung 1 Gehirn
blutung 1 Keuchhuſten 1 Blutvergiftung 1 Gebärmutterkrebs 1 Maſt
darmkrebs 1 Rhachitis 1 infolge Verbrennung 1 Gallenſteinkolik 1 Knochen
marksvereiterung 1 Bruch des Oberſchenkels 1 Lebercirrhoſe 1 Zuſammen
37 Darunter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Magenkrebs 2
Lungenentzündung 1 Scharlach 2 den Folgen erlittener Brandwunden 1
Luftröhrenkatarrh 1 Erſtickung 1 Abzehrung 2 Herzfehler 2 Dementia
paralytica 1 kompliziertem Unterſchenkelbruch 1 Arachnoidealblutung am
Pouß 1 Bruſtfelltuberkuloſe 1 Atrophie 1 Krämpfe 1 Zuſammen 18
Darunter befinden ſich 4 in hieſigen Krankenhänſern verſtorbene Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 24 Oktober Der Steinſetzer Otto Große und Berta
Bernhardt Trothaerſtraße 7

Eheſchließüngen 24 Oktober Der Fabrikbeſitzer Robert Herold
und Emmi Woiff Reilſtraße 52 und Kurallee 7 Der Zimmermann Karl
Bruder und Marie Grüneberg Ludwig Wuchererſtraße 32 und Nehlitz
Der Telegraphenarbeiter Franz Drews und Martha Grubert Bernhardy
ſtraße 11 und Waſſerweg 3 Der Kaufmann Max Graf und Frieda
Linſenbarth eng und Leſſingſtraße 24 Der Fabrikarbeiter Hugo
Graf und Auguſte Kreßmann Brachwitzerſtraße 5 und Saalwerderſtraße 24

Der Oberſteiger Albert Kelling und Paula Noack Weißwaſſer und
Sophienſtraße 25

Geboren 24 Oktober Dem Geſchirrführer Karl Schmidt ein S
Hans Hermannſtraße 19 Dem Handarbeiter Wilhelm Wiegandt ein S
Angelo Gr Wallſtraße 42 Dem Handarbeiter Louis Habermann eine
T Berta Feldſtraße 11 Dem Fleiſcher Hermann Brix ein S Kurt
Körnerſtraße 31 Dem Kaufmann Samuel Teller eine T Irmgard Fried
richſtraße 36 Dem Mittelſchullehrer Julius Paetau eine Goetheſtraße 13Geſtorben 24 Oktober Der Hausburſche Paul Kambrath 14 d
Hochſtraße 6 Des Schuhmachermeiſter Wenzel Santin S Ehhard 10 9
Reilſtraße 27a4 Der Sanitätsrat Dr med Wilhelm Corte aus Zerbſt
47 Diakoniſſenhaus Des Zimmermann Otto Spatzier S Richard3 W Richard Wagnerſtraße 18

Telegramme und letzte Nachrichten
Poſen 26 Oktober Wolff s Bur Das Poſ Tagebl meldet

Am Sonnabend abend ſtieß auf der Warthe bei Prämnitz ein mit Strom

arbeitern beſetztes Boot von Poſen kommend an das Seil der dort
befindlichen Fähre und kenterte 5 Perſonen 4 Männer und eine Frau
ertranken

Dortmund 26 Oktober Wolff s Bur Der Schnellzug 4
iſt geſtern abend auf etwa 900 m durch die Station durchgerutſcht
wahrſcheinlich wegen Verſagens der Bremſen Es ſind die Lokomotive
Pack Poſt und ein Perſonenwagen beſchädigt Weder Reiſende noch
Perſonal ſind verletzt Der Schnellzug konnte nach 32 Minuten Ver

ſpätung weiter fahren der ſonſtige Betrieb iſt nicht in Mitleidenſchaft ge
zogen

Belgrad 26 Oktober Meldung der Magdb Zig Der dem
ermordeten Königspaare geraubte Schmuck wurde im Garten des
Konaks in der Erde vergraben aufgefunden darunter befanden ſich viele
koſtbare Armbänder Diamanten Diademe Ringe uſw Die Diener des
Königs Peter die die Stelle auffanden eigneten ſich einzelne Schmuck
ſachen an die ſie veräußerten Jhre verſchwenderiſche Lebensweiſe verriet

ſie ſie wurden verhaftet und geſtanden 1

Petersburg 26 Oktober Meldung des Kl Eine ent
ſetzliche Entdeckung wurde dieſer Tage in Tarutino einem Orte in
der Provinz Kaluga gemacht Die Bäuerin Murakinag wurde unter der
Beſchuldigung ihr anvertraute Pflegekinder getötet zu haben ver
haftet Seit vielen Jahren nahm die Frau gegen ein mäßiges Koſtgeld
Kinder in Pflege die unabänderlich nach wenigen Wochen ſtarben Das
Weib konnte dieſe zahlreichen und ſo regelmäßigen Todesfälle nicht erklären

Deren Zahl wird annähernd auf tauſend geſchätzt Die Leichname
beſeitigte die Murakina indem ſie ſie verbrannte

Petersburg 26 Oktober Wolff s Bur Aus Niſchny Nowgorod
wird berichtet Der der Geſellſchaft Kamkus und Merkury gehörige
Wolga Poſtdampfer Feldmarſchall Suwarow iſt geſunken Die
Paſſagiere wurden gerettet der Vertreter des Kapitäns ertrank Waren
von bedeutendem Werte ſind verdorben

Wollene und baumwollene Kleiderstoffe Ballstoffe Reste für Kleider Blusen Röcke ete Blusen Kostüm
röcke Unterröcke Servierkleider Kinderkleider ete Schürzen Steppdecken Tischdecken Schlafdecken
Bettdecken Kongressstoſfe Taschentücher aufgezeichnete Stickerei Artikel Leinen und Baumwollstoff

27 Oktober Seite 3
London 26 Oktober Laff Bur Die deutſchen Generale

der türkiſchen Armee Auler Paſcha und Rüdgiſch Paſcha wurden
einer Konſtantinopeler Meldung des Morning Leader zufolge mit der
Leitung der militäriſchen Operationen in Mazedonien beauftragt

Funchal Madeira 26 Oktober Laff Bur Das zehn Tonnen
haltende Segelboot Columbia mit dem deutſchen Kapitän Ludwig
Eiſenbraun als einzigen Jnſaſſen lief Freitag Madeira an nachdem
es vor 72 Tagen von Boſton aus ſeine Reiſe angetreten hatte die nach
Marſeille führen ſoll Am 28 Auguſt wurde das kleine Fahrzeug von
einem ſchweren Sturm überraſcht der es 3 Tage lang zum machtloſen
Spielzeug der empörten See machte Am 5 September hatte es gegen
ſchwere Sturzwogen anzukämpfen die unaufhörlich über Deck gingen
und u a auch ein Käſichen mit 100 Dollars der Reiſekaſſe Eiſenbrauns
wegwuſchen Die Columbia hat bis jetzt eine Strecke von 3600 See
meilen zurückgelegt und ſoll in Funchal zunächſt kielgeholt und ausgebeſſert

werden dann will Kapitän Eiſenbraun die Fahrt über Gibraltar nach
Marſeille fortſetzen

Newyork 26 Oktober Wolff s Bur Auf der Newyorker
Untergrundbahn ſtürzte unweit des Forts George eine große Maſſe Fels
geſtein ab und begrub 14 Arbeiter 10 ſind tot 4 ſchwer verletzt
Die Urſache des Abſturzes iſt die Nachwirkung eines falſch gelegten
Sprengſchuſſes

Tokio 26 Oktober Reut Bur Die vorgeſtrige Konferenz
der japaniſchen Miniſter und einiger anderer Staatsmänner dauerte
7 Stunden Die Beſprechung ſoll hauptſächlich dem Vermittlungs
vorſchlag des Marquis Jto gegolten haben nach weichem Japan
nicht unbedingt auf der militäriſchen Räumung der Mandſchurei
beſtehen Rußland dagegen ſich verpflichten ſoll die Integrität der chineſiſchen
und der koreaniſchen Souveränetät zu achten

van
iſt Jeder der nur nach Preis und nichtHereingefall en nach Qualität kauft Es iſt gewiß

kein Zufall wenn Jhre Wäſche ſchon bald Franſen bekommt und wie ein
feines Sieb durchlöchert iſt wohl aber iſt es die Folge von Anwendung
ſchlechter Waſchmittel Liegt Jhnen nun daran daß Jhre Wäſche nicht ſo
bald in die Hände des Lumpenſammlers übergeht ſo empfehlen wir ſie
von heute ab regelmäßig mit Luhns Waſch Extrakt behandeln zu laſſen
Sie werden dann mit ganz beſonderem Vergnügen friſche Wäſche anlegen
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Achtet auf die Packung beim Einkauf
von Quaker Oats nur in geschlossenen
gelben Packeten mit der Quaker Schutz

à marke erhältlich Ein Gericht aus echten
Quaker Oats ist ein Genuss
Kraft und Leben

und giebt
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Zur Beachtung Unſerer heutigen auswärtigen Auflag
liegt ein Proſpekt des Bankhauſes Curt Mny Lübeck bett
Königsberger Geldlotterie bei worauf wir beſonders auf

ſKusverkauf
beginnt FEüttwoch den 28 OKtober

Günstige Kaufgelegenheit für Haus Aussteuer u Weihnachtsbedart

merkſam machen Die Ziehung ſteht nahe bevor

Nach allen
tagen
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elektr Personen
Falirstulul

Reste Oberhemden Trikotagen Strümpfe Strickwesten Krawatten etc

H tage z
J H Mitnages Gardinen Teppiche Stores Portièren Vorleger Lambrequins Diwandecken

Die Preise sind bedeutend oft um mehr als die Häfte ermässigt

eddy
Tischzenge Handtücher Wischtücher Gedecke bunte Tischdecken und andere Deckchen weisse Röcke
fertige Bett Wäsche Piqué Damen und Kinder Leibwüsche

2

T h

m

2
3

Leipzigerstrasse 6
m



e

X g

e

e e e

Seite 4 Dienstag

Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu p

Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren

der Regel kalte Hände und Füße

Lungenleiden
Jch halte mich verpflichtet für die wunderbar Wirkung Jhrer Kur

meinen Dank auszuſprechen Jch bekam nämlich im März 1902 eine
Lungenentzündung welche der Arzt für außergewöhnlich und bedenklich
hielt Es wurde nach einigen Tagen wieder beſſer ſpäter bekam ich aber
wieder Fieber und nach 5 Wochen einen heftigen Huſten mit vielem Aus
wurf und hatte auch ſtarke Atemnot Der Arzt erklärte dann Rippenfell
entzündung Er wandte viele Mittel an aber ohne Erfolg Bei einem
ſpäteren Beſuche des Arztes ſagte er die Lunge ſei angewachſen und
meinte der Huſten mit Auswurf dauert noch ein halbes oder ein ganzes
Jahr Er meinte die Natur muß da helfen denn Medizin hilft ja doch
nicht Jch ging nun zu einem anderen Arzt Dieſer erklärte auch Rippen
fellentzündung und verlangte daß ich ins Spital ſoll

Als er mich genauer unterſuchte ſagte er es hat ſich eine fingerdicke
Schwarte gebildet welche auf die Lunge drückt deshalb habe ich Atem
not Jn Folge deſſen kann auch Lungenſchwindſucht eintreten

Das Fieber ſtieg wieder und ich bekam anch angeſchwollene Füße
Der Arzt unterſuchte auch den Auswurf Er ſagte zu mir ich habe Eiter
auf der Lunge und zur Krankenſchweſter welche mich verpflegte ſagte er
es ſind auch Tuberkelbacillen in der Lunge Nach 3 Wochen wurde ich
aus dem Spital entlaſſen aber ſo krank wie vorher Die Krankenſchweſter
ſagte zu unſeren Angehörigen wir ſollen nur zu keinem anderen Arzt mehr
gehen denn wir haben nur Unkoſten und es hat doch keinen Wert mehr
Sie glaubte ich werde nicht mehr lange leben ich glaubte es ſelbſt auch
denn ich mußte beſtändig das Bett hüten und hatte auch immer Nacht
ſchweiß Jch hatte immer einen ſchrecklichen Huſten mit Auswurf welcher
nicht zu beſchreiben iſt und hatte beſtändig Atemnot ſodaß mir jede
geringe Bewegung ſchwer wurde

Durch ein Blatt welches mit unſerer Zeitung kam wurde ich auf die
Adreſſe des Kur Jnſtituts Spiro spero Paul Weidhaas aufmerkſam ge
macht Jch beſchrieb nun mein Leiden obwohl ich an keine Beſſerung
mehr glaubte Als ich nun die Kur 14 Tage betrieb konnte ich ſchon
Beſſerung melden denn der Huſten mit Auswurf hatte viel nachgelaſſen
und ich ſpürte bereits keine Atemnot mehr wurde Tag für Tag beſſer
ſodaß ich wieder geringere Arbeit verrichten konnte Nach 6 Wochen ließ
ich mich vom Arzte welcher von der Kur nichts wußte unterſuchen er
erklärte ich ſei völlig hergeſtellt ich ſoll aber jetzt ins Spital und ſoll
mich der Krankenſchweſier vorſtellen Jch betrieb die Kur ungefähr
3 Monate und ſeither 5 Monate nicht mehr und habe nicht den ge
ringſten Rückfall mehr bekommen Jch kann deshalb die Kur ähnlich
Leidenden aufs beſte empfehlen Nochmals dankend

Achtungsvoll Robert Ohnemus
Schweighauſen Poſt Seelbach b Laar i Baden
Beglaubigt Das Bürgermeiſteramt

Stempel ZeheleDe Die Kur ist auch brieflich ohne jede Berufsst
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sthma Lungenleicien
rüfen

Asthm a
Seit ungefähr 6 Jahren litt ich zeitweiſe an Atmungsbeſchwerden

welche ſich bei Anſtrengungen ſteigerten es war aber immer noch erträg
lich ſodaß ich ärzliche Hilfe nicht in Anſpruch nehmen durfte Seit einem
Jahre aber verſchlimmerten ſich dieſe Anfälle ſodaß ſchließlich Aſthma ein
trat beſonders hatte ich nachts unter dieſen Anfällen zu leiden an einen
Schlaf war nicht zu denken in der Bruſt ließ ſich beim Atmen ein pfei
fendes Geräuſch hören es ſtellen ſich ſtarke Rückenſchmerzen ein hatte
aber keinen Auswurf und ſo geſellten ſich noch ſtarke Bruſtbeklemmungen
dazu Dieſe Anfälle wurden immer ſchlimmer ich konnte meinen häuslichen
leichten Verrichtungen nicht mehr nachgehen und nur mit großer Mühe
einige Schritte weit laufen Verſchiedentliche Hilfe welche ich in Anſpruch
nahm zeigte ſich leider erfolglos Durch die Zeitung auf Jhr wertes Jn
ſtitut aufmerkſam gemacht wandte ich mich an Sie die Kur ſchlug auch
ſofort an ſodaß ich nach 14tägigem Gebrauch beinahe vollſtändig von
meinem Leiden erlöſt war Jch führte die Kur noch einige Zeit nach
Vorſchrift fort und bin nun vollſtändig geheilt Habe bis jetzt nie wieder
ähuliche Anfälle bekommen Jndem ich Jhnen hiermit nochmals meinen
verbindlichſten Dank ausſpreche hahe ich auch Jhr wertes Jnſtitut bereits
meinem Bekanntenkreiſen warm empfohlen

Hochachtungsvoll
Frau Revierförſter E Peiſer

in Forſthaus Heinrichsluſt b Liebenzig
Vorſtehender Bericht beglaubigt

Kölmchen b Liebenzig Der Gemeinde Vorſteher Seiler

Asthma Broncehialkatarrli
Mit Freuden bin ich bereit die Urſache meiner Krankheit ſowie deren

Heilung nach beſtem Wiſſen bekannt zu geben Ohne jegliche Vorahnung
ſtellten ſich bei mir eines Morgens kreiſchende und pfeifende Töne in der
Luftröhre ein Jch verſuchte dieſelben durch Räuſpern wieder hinweg
zubringen jedoch vergebens Gleichzeitig geſellte ſich zu dieſem Uebel auch
noch Atemnot die ſich von Tag zu Tag ſteigerte und kam ich bei der
geringſten Anſtrengung in großen Schweiß der ſtets ſehr böſe Folgen
hinterließ Der Huſten war ſo arg daß er mich nicht ſelten faſt
bewußtlos zu Boden warf Selbſtverſtändlich war es mir unter ſolchen
Umſtänden auch nicht mehr möglich zu arbeiten Nicht einmal liegen konnte
ich mehr ſondern mußte Tag und Nacht ſitzend zubringen Bei jeder auch
nur geringſten Bewegung ſteigerte ſich bei mir die Atemnot und würde
ich damals nur froh geweſen ſein wenn mit mir eine Ende gemacht
worden wäre Der Wahrheit gemäß muß ich ſagen daß ich ein jammer
volles Bild darſtellte Durch vieles Suchen in den Zeitungen fand ich
ein Mittel und zwar ein ſogen Aſthmapulver Dasſelbe brachte mir
wenigſtens etwas Hilfe doch von einer Heilung konnte keine Rede ſein Jch
gebrauchte es ungefähr zwei Jahre und belief ſich der Preis dafür auf ca
70 Mk Nun wurde mir die Kur des Kur Jnſtitutes Spiro spero empfohlen

Bronchialkatarrh Lungenbluten

Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden
die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im ſtande iſt ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrück der

Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen
Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht e
den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden

S mptormme 3 Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße In
2 a Atemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet Blutſpucken dit

heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunng er c
Zur Kur Einleitung ſind nötig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kurelnstätut Spiro spero Paul Weicihaas Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36

27 Oktober Nr 252
m

Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man

Abweichungen von de

die erſten Verordnungen die mir gegeben wurden hatte ich Hoffnung und
Mut bektommen und ſiehe die letztere Kur war auch die beſte Jch hah
alles energiſch und fleißig durchgeführt und kann mit Recht ſagen daß
nach Gott Jhnen meine lebensfrohen Tage die ich jetzt wieder genjeßzu danken habe Jch werde es mir angelegen ſein laſſen Jhre di de

jeder Gelegenheit zu empfehlen und verbleibe mit aller Hochachtung
Jhr dankſchuldiger

Franz Xaver Wagner Haunſtetten Bayern
Die Echtheit vorſtehender Unterſchrift beſtätigt

Haunſtetten Bayern L E Hübner Bürgermſt
Lungenleiden Blutspucken Magenleiden

Mit freudigem Herzen zeige ich Jhnen meine vollſtändige Heilung an
Seit meinem 18 Lebensjahre litt ich an Kurzatmigkeit noch nicht 24 Jahre
alt bekam ich ſehr viel Auswurf und ſtellte ſich Blutſpucken ein und nag
kaum zurückgelegtem 32 Lebensjahre verſchlimmerte ſich mein Zuſtand
daß ich mich genötigt ſah ärztliche Hilfe in Anſpruch zu nehmen Ah
ich in die 40er Jahre kam beſſerte ſich mein Zuſtand und hielt auch hiz
zu meinem 57 Lebensjahre an Jm Frühjahr vor 3 Jahren zeigte ſg
mein altes Leiden wieder und zwar bösartiger als früher auch hatte
noch ein Magenleiden dazu geſellt Jm Winter 1899/1900 war
Zuſtand faſt unerträglich geworden Berg ſowie Treppenſteigen mach
mir viel Beſchwerden auch hatte ich viel Nachtſchweiß Angſ
geſühl ſchlafloſe Nächte und iſt es nachts oft vorgekommen daß
nicht ausatmen konnte Am Leben habe ich damals nicht ſehr mehr
hangen Eines Tages kam mir eine Dankſagung von einem durch daz
Kur Jnſtitut Spiro spero geheilten Bergmann zu Geſicht Jch wandt
mich mit geringer Hoffnung brieflich an beſagtes Inſtitut und habe die
mir zugeſandten Verordnungen ſo weit es mir altem Manne möglich ge
weſen ſtrikte durchgeführt Das Leiden war tief eingewurzelt und daher
etwas hartnäckiger Natur Gegen 40 Jahre hatte ich mich mit demſelben he
umgequält Nachdem ich die Kur des Jnſtituts Spiro spero 6 Monate
wiſſenhaft durchgeführt konnte ich dieſelbe da ich geheilt war aufgeben un
zur Ehre Gottes ſei s geſagt ich bin geſunder als in meinen jungen
Jahren Eine Fußtour von 5 Stunden ſtrengt mich nicht an ebenſowenig
wie Bergſteigen Ende Juli ds Js ſind es 2 Jahre daß ich die von
Jhnen verordnete Kur aufgegeben habe Daß ich Jhnen meine Heilnn
erſt nach bereits 2jähriger Geneſung anzeige hat ſeinen Grund darin d
ich mich erſt vergewiſſern wollte ob meine Geſundheit auch von Beſtand
ſein würde

Jch ſage Jhnen nochmals meinen herzlichſten Dank für Jhre Müh
und zeichne hochachtungsvoll

Johannes Ulrich
Appetshofen Poſt Mattingen Reg Bez Schwaben Bayern

Die Wahrheit und Richtigkeit obiger Angaben beſtätigt durch Siege
und Unterſchrift
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Remontoir Anker UVhren haben nur allerfeinste Ankerwerke sind Präzizions
Uhren im wahren Sinne des Wortes und entsprechen allen Anforderungen die

man an eine wirklich gute
Uhr stellt Das Gehäusebestebt aus 2 vohten 14 karät
Goldplatten welcheinnendurch
Kompositions Metall verstärkt
sind Das Werk ist separat
durch einen Deckel verschlos
sen so dass die Uhr 3 Deckel
mit Sprungdeckel Savonette
besitzt Diese Uhren sind
selbst nach 20 Jahren von
einer schweren goldenen Uhr
welche 200 bis 300 Mark kostoet
nicht zu unterscheiden weil
dies àusseren
vergoldet sondern tatsächlich
Gold und nur auf der Innen
seite mit Kompositions Aletall
verstärkt sind Jede Uhr wird
mit Ursprungszeugnis derFabrik
und mit 3 jähr Garantieechein
für guten Gang und 20 Jähr

Garantieschein für Unveränderlichkoit der Goldfarbe und des Goldglanzes geliefert Um
diese Ubren allgemein einzuführen haben wir den Preis für Herron und Damen
Uhren auf nur Mk 25 festgesetzt Zu jeder Uhr ein Ledertfutteral graus

Zahlungebedingung Anzahlung oder Nachnahme MK 15
Rest per Mk 10 naeh 30 Tagen

Hoohelegante mooerne Gold Doppel Doudté Ketten für Herren und Damen auch

Halsketten à Mk 5 Mk 8 und Mk f2 de nicht konvenierende Uhr wird
anstandsios zurückgenommen daher kein Risikol Versand gegen Nachnahme oder vor
herige Geldeinsendung Bestellungen sind zu richten an das Gener al Depot von

M FEITH Wien Vll Mariahilferstrasse 38 1
Lieferant des k k Staatsbeamten Verbandes
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Auf mein Verfahren zur Erfüllung ſehn
ſüchtiger Herzenswünſche erhielt Deutſches
ReichsPatent Es iſt damit die ſichere Ge
währ geboten daß dasſelbe von ſegens
reichem Erfolg iſt Ausführliche Broſchüre
Mk 1,20
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